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1 Apartes Strandkleid mit gestreiftem Oberteil, Jupe und

Tasche und getupfter Hose, Schirm und Kappe 2 Ele-

gantes Imprimé in jugendlicher Form, dunkelblau - weiss

3 Trägerjupe im Heimatstil mit dazu passender Bluse und

Kopftuch (in allerç Farben)'

schöne und warme Frühlingswetter hat

allgemein den nachhaltigen Wunsch nach Ferien,

Sonne und ein klein wenig Freude wachgerufen.

Die von der Berner Firma Gebr. Loeb in ihren

Räumen veranstaltete Modeschau hat gerade in

diesem Punkte durch die geschmackvolle Zusam-

menstellung der neuen Modelle die Erwartungen

der zahlreichen Besucher übertroffen. Vom aparten

Strandkleid bis zum eleganten Nachmittagskleid

wurden in bunter Reihe die schönsten Neuschöp-

fungen gezeigt, die in jeder Beziehung auch den

Sehr schönes Tailleur in silbfergrauer Kunstseide mit

grossen Taschen und Interessanter Reliefstickerei

(Photos E. Probst)

1 sparts; 5tsap,ctt<Isict mit gs5treittvm Ods^tsil. tups unci

Iszcks U5,ct ^stupktsf t-tozs. Zcliifm unct Kapps 2 ^le-

^sntsî Impfimà m jugsfictlictisf f^orm, ctunksldlsu > v/si»!

Z Ifäysfjups im t-toimstîtil mit ctsiu pâ55sicts'' SIu5s u^ict

Xopiiucii <in siisn fssbsnl»

seköne unä «arme prüklinxsvetter bât

âilxsmein äsn naebbsiti^en Wunseb nâeb Serien,

8onne unä ein Klein vvenix preuäe vsckxeruken.

vie von äsr kerner pirmâ tZebr. voeb in ikrsn

kâumen verânstsltete Ililoâesekâu bât gsrââz in

äiesem Punkte äurek äie xesekmaekvolle 2ussm-

menstellunx äsr neuen Noäzlle äie LrvvsrtunZen

äsr 2âklreieken kssueksr übertrokken. Vom âparten

8tränäkleiä bis ?um elexânten klâekmittâZekleiâ

vvuräen in bunter ksibe äie sokönsten kleuseköp-

kunxen Ze^ei^t, äie in jsäer Le-iskunx suek äsn

Zsii^ icilönsi IzMsul in liiddsgrsusr Xunîiîeicis mii

g?»5isn 7s5ciisn unci inis5S5zsnis? i?siis<;»icks,s>

t?tioto5 t. p^odît)



Anforderungen des Alltags entsprechen, denn sie

gipfelten nicht in Extravaganzen, sondern betonten

den raffinierten, wohlgepflegten Geschmack. In

schönen Dessins gehaltene, bunte Kleidchen aus

Reinseiden und erstklassigen Rayonne-Imprimé

wetteiferten mit pastcllfarbigen Uni-Modellen mit

reicher Stickerei. Sowohl die lose als die angeschlos-

sene Jacke fanden vielfache Verwendung und er-

gänzten die phantasiereichen Modelle. Hüte, Taschen,

Handschuhe und Schuhe waren entsprechend assor-

tiert. Besonders bei den Hüten Hessen sich manche

originelle und kleidsame Formen bewundern,

die den fraulichen Charme betonten und dem

Wunsch nach unbeschwerter Fröhlichkeit entsprach.

Aparies Uni-Seidenkleid mit weissen

Aermeln und rot-grüner Garnitur

\

Modelle der Firma Gebr. Loeb AG., Bern

Fröhliches Sommerkleid in Tupfen und Streifen

in verschiedenen Modefarben

Ankoräerungsn äes Alltags entspreeksn, äsnn sie

gipfelten nickt in Extravaganzen, sonäsrn betonten

àsn rakkiniertsn, voklgepklegten Lesedmavk. In

sekönen Dessins gskaltsne, bunte Xlsiäeken aus

ksinseiäsn unä erstklassigen Ka^onne-Imprims

ivettsiksrtsn mit pastcllkarbigen Dni-Noäellsn mit

reieker Stickerei. Sovokl äie lose als äis angeseklos-

sens lacke kanäen vislkaeks Vsrivenäung unä er-

gänzitsn àis pkantasiersickenIVloäells.llüte.Iaseken,

Hanäsvkuks unä Sekuks varsn entsprecksnä assor-

tiert. Lesonäsrs bei äsn Hüten liessen sick mancks

originelle unä kleiäsams ?ormsn bevunäern,

äie äen kraulicksn Lkarms betonten unä äem

Wunsch NÂvìì unì)ô80^werìvr?rôììlîv^lìie!ì vnìîtpràà.
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in vsfzc^iocjsnon t^o^oisfbsn



Diu

Alle Modelle
vom Schuhhaus
S. Schneider, Bern
Marktgasse 4,

2 Der bequeme Sommerschuh mit
Korksohle, Modell „Madrid", für
Strand und Strasse, in den mo-
dischen Farben vertreten

3 Der klassische Pumps, Modell
„SaoJPaulo", mit echter Eidechs-
einfassung in den entsprechenden
Farbtönen

4 Modell „Bella" in weiss, passend
zum eleganten Sommerkleid

5 Das aparte Modell „Bahia", Form
Thessie, in schwarz mit rotem,
oder blau mit grauem, echtem
Eidechs-Einsatz

hat auch die Schuhmode trotz bestehender Schwierigkeiten
sehr stark beeinflusst, und eine Fülle neuer Modelle wurden

an der Modeschau Loeb vom Schuhhaus Schneider in
Bern, Marktgasse 4, vorgeführt. Die zusammengestellte

Kollektion betont den guten Willen, immer wieder in
Form und Geschmack zweckentsprechende Modelle

herzustellen, um jeden Anforderungen der gegen-
wärtigen Zeit zu entsprechen. — Im Vordergrund

der Vorführung standen neben den leichten
Sommerschuhen mit Korksohlen der elegante

kleidsame Trotteur und der feine, mit aus-
geprägter Form betonte elegante Damen-

schuh. Auffallend war die harmo-
nische Ueberelnstimmung von Kleid

und Schuh, die mit viel Geschmack
und Einfühlungsvermögen erreicht

wurde. Die raffinierte Farbenzu-
sammenstellung und die Nuan-

cieruncj in den Modetönen bot
auch dem verwöhnten Ge-

schmack eine Ueberraschung,
so dass nur eine mit

fachmännischer Erfah-
rung vorbereitete Kol-

lektion den Eindruck
vermitteln konnte.

(Phofos E. Probst)

t Der solide Golfschuh in
Karreform in schwarz
weiss, braun-weiss und blau-
weiss

Links:
Der elegante Nachmittags-
schuh, Modell „Bella",
blau-weiss oder in andern
markanten Modetönen

Rechts:

Modell „Bella" in weiss,
passend zum eleganten
Sommerkleid

vie

vorn Zckukkou»
8. 5ckn«i6«n. vern
^arktgo,«« (i.

Z Oer bequeme Zommsrsckuk mit
korksokle, kdodell ,,tvtadrid", für
8trand und Ztrasse, in den mo-
discken warben vertreten

Z Osr klosslscks fumps, tvtodell
„5ao^faulo", mit eckten fidecks-
eintassung in cten sntspreckenden
forbtönen

4 tvtodell ,,öslla" in veiss. passend
lum eleganten Zommsrkleid

Z Oos aparte tvtodell ,,kakio", form
'fkessis, in sckvari mit rotem,
oder blau mit grauem, ecktsm
fidscks-finsate

kat auck ctie Zckukmods troti bestekender Zckvierigksitsn
sskr stark beeinflusst, unct «ine fülle neuer tvtodells vurden

an cter tvtodssckou l.oeb vom 5ckukkaus Zckneider in
kern, k^arktgosss 4, vorgetükrt. Ois eusammengesteilts

Kollektion betont cten guten Willen, immer vierter in
form unct Qssckmack eveckentspreckende tvtodslle

ksreustsllsn, um jeden Anforderungen der gegen-
värtigen?ieit zcu entsprscken, Im Vorctergrunct

cter VorsUkrung standen neben den leickten
Zommersckuken mit korksoklen der elegante

kleidsame trotteur und der keine, mit aus-
geprägter form betonte elegante Oamsn-

sckuk, Auffallend vor die kormo-
niscke Uebereinstimmung von kleid

und Zckuk, die mit viel Qssckmack
und finkuklungsvermögen srrelckt

vurde. Ois raffinierte farbsneu-
sammsnstsllung und die kiuan-

cierun^ in den tvtodetönen bot
auck dem vervökntsn Qs-

sckmack ein« Ueberrasckung,
so dass nur eine mit

sackmonnlscker frfak-
rung vorbereitete kol-

lektion den findruck
vermitteln konnte,

(pbotos L. probst)

I Osr solide Lolszckuk in
karrskorm in sckvori
veiss, braun-vsiss und blau-
nei55

binks:
Osr elegante klockmittags-
sckuk, Modell ,,öslla",
blau-veiss oder in andern
markanten kdodstönen

keckts:
tvtodsll „öella" in veiss,
passend eum eleganten
8ommerl<!eict



4336. Die grosse Mode
bildet die lange Sport,
bluse m it kurzen Ärmeln,
die an der Taille ein-
gezogen Ist. Sie kann
mit einem Foulard ge-
tragen werden, das man
wie eine Krawatte bindet

«56

"<• c433? i

4333. Sportlith.es Gilet-BIusli
aus zweierlei Stoff, wobei
der Einsatz und die Ärmel
dunkelbraun und das Gilet
goldgelb gedacht sind

4334. Elegante Bluse mit
langen Aermeln und gar-
niert mit Ajour oder bunlur
Stickerei

J?rModerne lEIiisen

Beitellichein
'Ur Schnittmuster

mf.M für das Schnitt-
bei -?** ^ Briefmarken

durch Nach-
streichen" Nlchtgcw.

zn"cT Schnittmuster
'°'gender Abbildung:

Heft Nr Modell Nr.

resse:

4335. Apart wirkt diese Bluse
aus Kunstseide mit schöner
Garnitur „Nids d'abeilles"
am Kragen, Oberärmel und
vorne an den Manchetten

Schnittmuster können zum
Preise von Fr. 1.80 durch
unsern Verlag bezogen wer-
den. Sie sind in den Grössen
40, 42, 44 und 46 erhältlich.
Auch Schnittmuster nach Mass
werden geliefert (mit Preis-
aufschlagt

Wie nehme ich Mass!

1. Oberweite. 2. Taillenweite.
3. Hüftjnweite. 4. Rückenbreite. 5. Ärmellänge.
6. Taillenlänge. 7. Ganze Länge. (Von der Achsel
gemessen.) 8. Rückenlänge. 9. Jupelänge.

4326. Vie gk'OZZe /vìOcje

bildet die longs 5pont.
biuis mit Kunden Xnmeln>
die an den l'oills ein-
gezogen let. 8is ><onn

mit einem 5ouiand ge-
tnogen venden. da! mon
vie sine i<navotte bincist

^ZZ? >

vzz-/
4323. 5po»'jli(.!^.e^ <^ilet-klu5lî
ovz ivsisniei Ztotl. «ode!
den ^inZat! und dis )(nmei
dunkelbnoun und 605 Lilct
goldgelb gehockt eind

4324. TIegcmîs VIu8e

langen vermein und gon-
nient mît /^joun odsn dont m
8tiei<ensi

^I<»«I«>»< IkllIXII

»vttvil.ckvin
îtik 5cknittmu»ts?

à?. '"n -ta- Zcknitt.
Ksi in Ki-issmat-ken

tck duncb ttacti-
biici>,ga».

à ein 8cbnittmu5tsn
'°lgenden Abbildung:

t'test
tvtodeii btn.

nezzs:

4225, 4>pant vindt diese iZluse

aus Kunstseide mit scbônen
Lonnitun ,,t4ids d'obsiiins"
am !<nagsn> Obenonmsi und
vanne an den Vìancbetten

§cknINmu5»en sännen -um
preise von 55. 1.SV ciu5ck
unsenn Veniog belogen ven-
cien. 8ie sin«^ in 6sn Q5055en
4l). 42. 44 vncj 46 onkëltlick.
^ucli Tclinittmuster nack />4as5
>ve5c!sn geliese5» (mit ?5ei5-
aukscbiag)

V<Is nvkms ick k»1s»?

1. Obsnvsits, l'aiilenveits,
2, l-tüttznveite. 4. kücksnbnsite, 5. Xnmeilänge,
à, l'oiilenlänge, 7. (Zonre dängs. (Von den /.cbsei
gemessn,) L, ldücdeniänge, 9. tupeiängs.
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